
Information der Polizei Westhessen an alle Eltern und Lehrkräfte 
 
(…) Mit dem Krieg und der erwarteten Fluchtwelle aus der Ukraine kommt unter anderem auf die 
Bundesrepublik Deutschland eine große gesamtgesellschaftliche Aufgabe zu. 
Einige Schülerinnen und Schüler berichten von Sorgen und Ängsten in Bezug auf den Krieg in der 
Ukraine. Zudem fällt es ihnen schwer, die Inhalte der Nachrichten einzuordnen und sich damit zu 
befassen. Insbesondere der ungefilterte Informationsgewinn über die sozialen Netzwerke kann ein 
Problem für die Schülerinnen und Schüler darstellen.  
  
Darauf wollen wir am Freitag, den 25.03.2022 in zwei Online-Veranstaltung eingehen, um den 
unterschiedlichen Bedürfnissen von Fachkräften und Eltern in dieser Frage gerecht werden zu 
können. 
Weitere Hinweise und die Anmeldemöglichkeit zu den beiden kostenfreien Online-Veranstaltungen 
finden Sie unter: 
https://netzwerk-gegen-gewalt.hessen.de/Krieg-in-Europa-Traumatisierungen-begegnen 
  
Diese Veranstaltung wurde durch die Regionale Geschäftsstelle Nordhessen organisiert. Sie steht 
jedoch ausdrücklich Interessierten aus ganz Hessen offen. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Heidi Bochnig 
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